
 

1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulkatalog 
 
für den Masterstudiengang  
Germanistik (M.A.)  
an der Universität Regensburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gültig ab Sommersemester 2026 
 



 

2 

Inhaltsverzeichnis 
 

Modul- 
kennung 

Modulname P/WP/W SWS LP empfohlenes 
Fachsemester 

Seite 

GER-M 30 Mastermodul  
Deutsche Sprachwissenschaft I: Ebe-
nen der Sprache 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-3. 3 

GER-M 31 Mastermodul  
Deutsche Sprachwissenschaft II: 
Sprachverwendungen und -theorien 

WP 6 17 
oder 
22 

2.-4. 6 

GER-M 32 Mastermodul  
Ältere deutsche Literatur I (Schwer-
punkt: Literaturgeschichte) 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 9 

GER-M 33 Mastermodul  
Ältere deutsche Literatur II (Schwer-
punkt: Literaturtheorie) 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 12 

GER-M 34 Mastermodul  
Neuere deutsche Literarturwissen-
schaft: Theorie und Methoden der Li-
teraturwissenschaft 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 15 

GER-M 35 Mastermodul  
Neuere deutsche Literarturwissen-
schaft: Literaturgeschichte 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 17 

GER-M 36 Mastermodul  
Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft: Literatur, Kultur und Medien  

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 19 

GER-M 39 Mastermodul  
Fachdidaktik Deutsche I  Sprachdi-
daktik 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 21 

GER-M 40 Mastermodul  
Fachdidaktik Deutsche II  Literaturdi-
daktik 

WP 6 17 
oder 
22 

1.-4. 24 

GER-M 42 Projekt-/Praxismodul P 22 
Std. 

10 1.-4. 27 

GER-M 43 Abschlussmodul Masterarbeit P 6 Std. 20 4. 29 

 
 
Abkürzungsverzeichnis 

P  Pflicht  /  WP  Wahlpflicht  /  W  Wahl 
SWS  Semesterwochenstunden  /  LP  Leistungspunkte  
VL  Vorlesung  /  Ü  Übung  /  S  Seminar  /  HS  Hauptseminar  /  PRA  Praktikum  
 
Erläuterung zu den Modulprüfungen in den Wahlpflichtmodulen (§ 15 Abs. 1 Sätze 3-5): 

Die jeweilige Modulprüfung in den Wahlpflichtmodulen erfolgt in Form einer schriftlichen 
Hausarbeit. Darüber hinaus muss in einem Wahlpflichtmodul des Teilfachs, in dem die 
Masterarbeit nicht verfasst wird, eine weitere mündliche Prüfung absolviert werden.  
Module, die ausschließlich mit einer schriftlichen Hausarbeit abgeschlossen werden, ha-
ben einen Umfang von 17 LP; Das Modul, das darüber hinaus mit einer weiteren mündli-
chen Prüfung abgeschlossen wird, hat einen Umfang von 22 LP. 
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GER-M 30 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Deutsche Sprachwissenschaft I: 
Ebenen der Sprache 
Master Module German Linguistics I: Levels of 
Language 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Deutsche Sprachwissen-
schaft) / Prof. Dr. Paul Rössler 

3. Inhalte des Moduls: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse in 
zwei der folgenden Ebenen der Sprache bzw. Teil-
disziplinen der Deutschen Sprachwissenschaft und 
ihren Methoden und Theorien anhand von exemp-
larisch ausgewählten Gegenständen:  
a. Phonologie/Phonetik/Graphemik 
b. Morphologie/Wortbildung 
c. Syntax/Grammatik 
d. Textlinguistik 
e. Semantik  

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit-
zen Studierende eine vertiefte Fähigkeit zur selbst-
ständigen und reflektierten Anwendung von Me-
thoden und Theorien auf exemplarisch unter-
suchte sprachwissenschaftliche Gegenstände. Sie 
können eigenständige Fragestellungen für die Un-
tersuchung von Erscheinungen des Sprachsystems 
und der Sprachverwendung entwickeln und vor-
handene Forschung zu einem sprachlichen Gegen-
standsbereich im wissenschaftlichen Diskurs kri-
tisch reflektierend erörtern. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-3. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
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davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 

2 P VL 
oder Ü 

Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

3 P HS Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Sprachwissenschaft 
nach wissenschaftli-
chen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Sprachwissenschaft 
nach wissenschaftli-
chen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes sprachwis-
senschaftliches Wissen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte 
aus drei unterschiedli-
chen Bereichen 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 
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14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Deutsche Sprachwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflicht (§ 15 Abs.1 Buchstabe e) absolviert 
wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 31 abgelegt wird.  
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GER-M 31 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Deutsche Sprachwissenschaft II: 
Sprachverwendungen und -theorien 
Master Module German Linguistics II: Language 
usage and theories 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Deutsche Sprachwissen-
schaft) / Prof. Dr. Paul Rössler 

3. Inhalte des Moduls: Ergänzung der in GER-M 30 erweiterten und ver- 
tieften Kenntnisse durch zwei der folgenden Teil- 
disziplinen, in denen umfassende Bedingungen 
der Sprachverwendung und theoretische Modelle 
thematisiert werden:  
1. Pragmatik  
2. Stilistik  
3. Sprachnormen und Standardisierung  
4. Medialität  
5. Schriftlinguistik  
6. Soziolinguistik  
7. Varietätenlinguistik  
8. Diachronische und historische Sprachwissen-

schaft  
9. Kontrastive Sprachwissenschaft 
10. Theoretische Sprachwissenschaft 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende eine vertiefte Fähigkeit zur selbst-
ständigen und reflektierten Anwendung von Me-
thoden und Theorien auf exemplarisch unter-
suchte sprachwissenschaftliche Gegenstände. Mit 
besonderer Berücksichtigung der umfassenden 
Bedingungen der Sprachverwendung und der 
hierbei zu berücksichtigenden Modelle können sie 
eigenständige Fragestellungen für die Untersu-
chung von Teilbereichen der Sprachverwendung 
und Sprachtheorien entwickeln und vorhandene 
Forschung hierzu im wissenschaftlichen Diskurs 
kritisch reflektierend erörtern. Damit können sie 
auch zu Strategien und Lösungen in beruflichen 
Bereichen wie Archivarbeit, Presse, Medien und 
Unternehmenskommunikation sowie zur Bera-
tung in öffentlicher Kommunikation beitragen. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  
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a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: für GER-M 31.3: GER-M 30.3 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 

2 P VL 
oder Ü 

Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

3 P HS Sprachwissenschaftlicher 
Themenbereich aus einer der 
genannten Ebenen der Spra-
che 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Sprachwissenschaft 
nach wissenschaftli-
chen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 
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b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Sprachwissenschaft 
nach wissenschaftli-
chen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes sprachwis-
senschaftliches Wissen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte 
aus drei unterschiedli-
chen Bereichen 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Deutsche Sprachwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflicht (PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 30 abgelegt wird. 
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GER-M 32 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Ältere deutsche Literatur I: Litera-
turgeschichte 
Master Module Older German Literature I: Liter-
ary History 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Ältere deutsche Literatur) / 
Inhaber bzw. Inhaberin des Lehrstuhls für Ältere 
deutsche Literatur 

3. Inhalte des Moduls: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse mittel-
hochdeutscher und frühneuhochdeutscher Texte 
und Quellen; literaturgeschichtlich fundierte Ana-
lyse- und Interpretationsfähigkeit; differenzierter 
Einblick in aktuelle Forschungsfelder der germanis-
tischen Mediävistik; Analyseverfahren für den Um-
gang mit mittelhochdeutschen und frühneuhoch-
deutschen Texten. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende ein auf sicherer Übersetzungsfä-
higkeit basierendes Verständnis mittelhochdeut- 
scher Texte. Sie verfügen über vertiefte Textkennt-
nisse im Bereich mittelhochdeutsche und frühneu-
hochdeutsche Literatur auch über den klassischen 
Kanon hinaus. Sie haben die Fähigkeit zur metho-
disch reflektierten Analyse mittelhochdeutscher 
und frühneuhochdeutscher Texte und Quellen. Sie 
können auf der Basis eines erweiterten literaturge-
schichtlichen Kenntnishorizonts eigenständig Fra-
gestellungen entwickeln und diese unter Verwen-
dung geeigneter Methoden mündlich kommuni-
zieren und schriftlich ausarbeiten. Sie sind mit der 
spezifischen Interdisziplinarität mediävistischer 
Fragestellungen vertraut.  
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik und Master Interdisziplinäre 
Mittelalter- und Frühneuzeitstudien 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 
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9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL 
oder Ü 

Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturgeschichtlicher Per-
spektive 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

2 P VL 
oder Ü 

Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturgeschichtlicher Per-
spektive 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

3 P HS Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturgeschichtlicher Per-
spektive 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der ÄdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der ÄdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes literaturwis-
senschaftliches und -

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 
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geschichtliches Wissen 
sowie vorbereitete und 
mit dem Prüfer abge-
sprochene Schwer-
punkte 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Ältere deutsche Literatur verfasst wird.  

Wahlpflicht (PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 33 abgelegt wird. 

d) das vorliegend Interdisziplinäre Mittelalter- und Früh-
neuzeitstudien   
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GER-M 33 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Ältere deutsche Literatur II: Litera-
turtheorie 
Master Module Older German Literature II: Liter-
ary Theory 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Ältere deutsche Literatur) / 
Inhaber bzw. Inhaberin des Lehrstuhls für Ältere 
deutsche Literatur 

3. Inhalte des Moduls: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse mit- 
telhochdeutscher und frühneuhochdeutscher 
Texte und Quellen; Vertiefung der Analyse- und In-
terpretationsfähigkeit vor dem Hintergrund mittel-
alterlicher und moderner Literaturtheorie; diffe-
renzierter Einblick in die aktuelle kulturgeschichtli-
che Theoriebildung und in die Methodenge-
schichte mediävistischer Forschung; Analysever-
fahren für den Umgang mit mittelhochdeutschen 
und frühneuhochdeutschen Texten. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfü- 
gen Studierende über die Fähigkeit zur metho- 
disch reflektierten, eigenständigen und for- 
schungsorientierten Analyse mittelhochdeutscher 
und frühneuhochdeutscher Texte und Quellen. Sie 
haben dabei sowohl vertiefte Einblicke in die mo-
derne kulturgeschichtliche Theoriebildung als 
auch in die Methodengeschichte mediävistischer 
Forschung. Sie können auf der Basis eines derart 
auch methodisch geschärften Historizitätsbe-
wusstseins innovative Fragestellungen entwickeln, 
diese unter Verwendung geeigneter Methoden 
und Theorien mündlich kommunizieren und mit 
Schwerpunkt auf einer theoriebezogenen The-
menstellung schriftlich ausarbeiten. Sie sind mit 
der spezifischen Interdisziplinarität mediävistischer 
Fragestellungen vertraut und können literaturwis-
senschaftlich-theoretische Erkenntnispotenziale 
erschließen. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik und Interdisziplinäre Mittelal-
ter- und Frühneuzeitstudien 
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7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL 
oder Ü 

Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturtheoretischer Per-
spektive 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

2 P VL 
oder Ü 

Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturtheoretischer Per-
spektive 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
in der Ü: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

3 P HS Literatur des Mittelalters 
bzw. der Frühen Neuzeit aus 
literaturtheoretischer Per-
spektive 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der ÄdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 
(literaturtheoretischer 
Schwerpunkt) 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
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1 Bearbeitung eines The-
mas aus dem Gebiet 
der ÄdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 
(literaturtheoretischer 
Schwerpunkt) 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes literaturwis-
senschaftliches und -
geschichtliches Wissen 
sowie vorbereitete und 
mit dem Prüfer abge-
sprochene Schwer-
punkte 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Ältere deutsche Literatur verfasst wird.  

Wahlpflicht (PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 32 abgelegt wird.  

d) Interdisziplinäre Mittelalter- und Früh-
neuzeitstudien  
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GER-M 34 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft: Theorie und Methoden der Literaturwis-
senschaft 
Master Module Newer German Literary Studies: 
Theories and Methods 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Neuere deutsche Literatur-
wissenschaft) / Prof. Dr. Marcus Hahn 

3. Inhalte des Moduls: Poetik und Ästhetik literarischer Gattungen ein- 
schließlich ihrer antiken Grundlagen; literatur-the-
oretische Grundfragen und literaturtheoretische 
Methoden im Umgang mit literarischen Texten der 
Neueren deutschen Literatur; differenzierte Einbli-
cke in aktuelle Forschungsfelder der Neueren 
deutschen Literaturwissenschaft; theoretische 
Konzepte und Modelle für den Umgang mit litera-
rischen Texten. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende vertieftes literaturtheoretisches 
Wissen; sie haben die Fähigkeit, mittels theoreti- 
scher Konzepte und Modelle den wissenschaftli- 
chen Umgang mit literarischen Texten kritisch zu 
reflektieren.  
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
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Leistungspunkte: 17 

 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Literaturtheorie und/oder -
methoden 

2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 

2 P HS Literaturtheorie und/oder -
methoden 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

3 P HS 
oder 
VL 

Literaturtheorie und/oder -
methoden 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
im HS: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes literaturwis-
senschaftliches und -
geschichtliches Wissen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Neuere deutsche Literaturwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflicht PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 35 oder GER-M 36 abgelegt wird.  
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GER-M 35 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft: Literaturgeschichte 
Master Module Newer German Literary Studies: 
Literary History 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Neuere deutsche Literatur-
wissenschaft) / Prof. Dr. Ursula Regener 

3. Inhalte des Moduls: Neuere deutsche Literaturgeschichte (17.-21. 
Jahrhundert): Epochenprofile (kulturell, ästhetisch, 
wissenspoetologisch); Primärtexte der deutschen 
Literatur von der Frühen Neuzeit bis zur Gegen-
wart; Diskussion / Bewertung aktueller Forschung 
zu Gegenständen der Literaturgeschichte im Ver-
gleich mit historischen Analyseverfahren literari-
scher Texte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit-
zen Studierende vertieftes Wissen über Literatur- 
geschichte und historische Analyseverfahren. Sie 
sind in der Lage, sich weitere literaturgeschichtli- 
che Wissensfelder selbstständig anzueignen. Sie 
besitzen die Fähigkeit, wissenschaftliche Diskurse 
zu einem literarhistorischen Gegenstandsbereich 
kritisch zu erörtern und auf je neue Gegenstände 
anzuwenden. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
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3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Literaturtheorie und / 
oder -methoden 

2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 

2 P HS Literaturtheorie und / 
oder -methoden 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

3 P HS 
oder 
VL 

Literaturtheorie und / 
oder -methoden 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
im HS: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes literaturwis-
senschaftliches und -
geschichtliches Wissen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Neuere deutsche Literaturwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflicht  PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 34 oder GER-M 36 abgelegt wird.  
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GER-M 36 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Neuere deutsche Literaturwissen-
schaft: Literatur, Kultur und Medien 
Master Module Newer German Literary Studies: 
Literature, Culture and Media 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Neuere deutsche Literatur-
wissenschaft) / Prof. Dr. Jürgen Daiber 

3. Inhalte des Moduls: Literatur aus kultur- und medienwissenschaftlicher 
Perspektive; Medien- und Kulturtheorie; Medien- 
und Kulturgeschichte. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende vertiefte Kenntnisse zu den kul- 
tur- und medienhistorischen Kontexten der deut- 
schen Literatur. Sie verfügen über Routine, die 
Analyse literarischer Texte über die Berücksichti- 
gung kultur- und medienwissenschaftlicher Kon- 
zepte zu steuern. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 
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12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P HS Literatur in kulturellen 
und/oder medialen Kontex-
ten 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

2 P Ü Literatur in kulturellen 
und/oder medialen Kontex-
ten 

2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

3 P HS 
oder 
VL 

Literatur in kulturellen 
und/oder medialen Kontex-
ten 

2 4 in der VL: schriftliche Erfolgs-
kontrolle 
im HS: mündlicher Beitrag 
oder Referat oder Präsenta-
tion oder Portfolio oder 
Übungsaufgaben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der NdL nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes Wissen über 
kultur- und medienwis-
senschaftliche Zugänge 
zu Literatur sowie vor-
bereitete, mit dem Prü-
fer abgesprochene 
Schwerpunkte 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  

Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Neuere deutsche Literaturwissenschaft verfasst wird.  

b) das vorliegende Modul nicht als Wahlpflicht (nach PO § 15 Abs.1 Buchstabe 
e) absolviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 34 oder GER-M 35 abgelegt wird.  
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GER-M 39 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Fachdidaktik Deutsch I  Sprachdi-
daktik 
Master Module German Teaching Methodology I 
 Language Teaching Methodology 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur) / Prof. Dr. Anita Schilcher 

3. Inhalte des Moduls: Ausgewählte Inhalte aus: 
Konzepte der Orthografie- und Grammatikver-
mittlung, Schreibkompetenz, Rede- und Ge-
sprächskompetenz, Sprachtheorie unter didakti-
schem Aspekt; Sprachsoziologie/-psychologie (un-
ter Berücksichtigung der Sprachvarietäten); 
Schriftspracherwerb/ Sprachentwicklung, (empiri-
sche) Unterrichtsforschung; Lehr-/Lernforschung; 
Leistungsmessung/-bewertung; Mediendidaktik. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende vertiefte Kenntnisse aus dem Be- 
reich Sprachdidaktik, die sie auf Unterrichtskon-
texte anwenden können. Sie sind in der Lage, Un-
terricht zu reflektieren, und verfügen über die Fä-
higkeit zur selbstständigen wissenschaftlichen Ar-
beit mit sprachdidaktischen Modellen und Kon-
zepten. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Grundkenntnisse in Didaktik der deutschen Spra- 
che und Literatur, nachzuweisen entweder durch 
das an der Universität Regensburg erfolgreich ab- 
solvierte Modul DEU-M 410 aus dem Studiengang 
für das Lehramt an Gymnasien oder durch ein ver-
gleichbares fachdidaktisches Basismodul in einem 
Studiengang für das Lehramt an Gymnasien an ei-
ner anderen Universität. 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Mind. jedes 2. Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls Arbeitsaufwand: Arbeitsaufwand: 
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     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Sprachdidaktische Themen 2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 
2 P S Sprachdidaktische Themen 2 4 mündlicher Beitrag oder Re-

ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

3 P HS Sprachdidaktische Themen 2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a) mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Didaktik der Deut-
schen Sprache und Lite-
ratur nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b) mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Didaktik der Deut-
schen Sprache und Lite-
ratur nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes Wissen über 
sprachdidaktische Zu-
gänge des Deutschen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte. 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  
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Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Neuere deutsche Literaturwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflichtmodul (PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 40 abgelegt wird.  
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GER-M 40 
 

1. Name des Moduls: Mastermodul Fachdidaktik Deutsch II  Litera-
turdidaktik 
Master Module German Teaching Methodology II 
 Literature Teaching Methodology 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie (Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur) / Prof. Dr. Anita Schilcher 

3. Inhalte des Moduls: Ausgewählte Inhalte aus: 
Literaturtheorie unter didaktischem Aspekt; (empi-
rische) Leseforschung, Leseförderung; Literatur- 
vermittlung (einschließlich Kinder- und Jugendlite-
ratur); Methoden der Literaturvermittlung (ein-
schließlich der Literaturgeschichte); (empirische) 
Unterrichtsforschung; Lehr-/ Lernforschung; Leis-
tungsmessung/- bewertung; Mediendidaktik. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls besit- 
zen Studierende vertiefte Kenntnisse aus dem Be- 
reich der Lese-, Literatur- oder Mediendidaktik, die 
sie auf Unterrichtskontexte anwenden können. Sie 
sind in der Lage, Unterricht zu reflektieren und ver-
fügen über die Fähigkeit zur selbstständigen wis-
senschaftlichen Arbeit mit lese-, literatur- und me-
diendidaktischen Modellen und Konzepten. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: Grundkenntnisse in Didaktik der deutschen Spra- 
che und Literatur, nachzuweisen entweder durch 
das an der Universität Regensburg erfolgreich ab- 
solvierte Modul DEU-M 410 aus dem Studiengang 
für das Lehramt an Gymnasien oder durch ein ver-
gleichbares fachdidaktisches Basismodul in einem 
Studiengang für das Lehramt an Gymnasien an ei-
ner anderen Universität 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Mind. jedes 2. Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls Arbeitsaufwand: Arbeitsaufwand: 
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     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: Gesamt in Stunden: 
425 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 235 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
100 Std.) 
 
Leistungspunkte: 17 

Gesamt in Stunden: 
550 
davon: 
1. Präsenzzeit: 90 Std.  
2. Selbststudium: 300 
Std. 
3. Prüfung (Hausarbeit): 
160 Std.) 
 
Leistungspunkte: 22 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P VL Literaturdidaktische Themen 2 4 schriftliche Erfolgskontrolle 
2 P S Literaturdidaktische Themen 2 4 mündlicher Beitrag oder Re-

ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

3 P HS Literaturdidaktische Themen 2 4 mündlicher Beitrag oder Re-
ferat oder Präsentation oder 
Portfolio oder Übungsaufga-
ben 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer /  

Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

a)  mit Modulabschlussprüfung 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Didaktik der Deut-
schen Sprache und Lite-
ratur nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

100 % 

b)  mit Modulteilprüfungen (s. unter 14. Bemerkungen) 
1 Bearbeitung eines The-

mas aus dem Gebiet 
der Didaktik der Deut-
schen Sprache und Lite-
ratur nach wissen-
schaftlichen Methoden 

Hausarbeit 3 bis 8 Wo-
chen /  

ca.  
20 Seiten 

zum Ende des Semes-
ters 

25 % 

2 Vertieftes Wissen über 
literaturdidaktische Zu-
gänge des Deutschen 
sowie vorbereitete, mit 
dem Prüfer abgespro-
chene Schwerpunkte. 

Mündliche  
Prüfung 

30 Minuten zum Ende der Vorle-
sungszeit 

75 % 

14. Bemerkungen:  
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Das vorliegende Modul muss mit zwei Modulteilprüfungen (Hausarbeit und mündl. Prüfung) abge-
schlossen werden, wenn  

a) die Masterarbeit nicht im Teilfach Neuere deutsche Literaturwissenschaft verfasst wird.  

Wahlpflichtmodul (PO § 15 Abs.1 Buchstabe e) ab-
solviert wird.  

c) die mündliche Teilprüfung nicht in GER-M 39 abgelegt wird.  
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GER-M 42 
 

1. Name des Moduls: Projekt-/Praxismodul 
Project / Practical Module 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie / Dr. Christian Steltz 

3. Inhalte des Moduls: Praktische Anwendung der im Studium erlernten 
Inhalte 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach Abschluss des Moduls sind Studierende in 
der Lage, ein Forschungsprojekt in einem der Teil-
fächer vorzubereiten oder durchzuführen (sofern 
an GER-M 42.1 das Forschungsprojekt gewählt 
wird) sowie erzielte Ergebnisse zu analysieren und 
zu vermitteln und erlernte Inhalte in einem mögli-
chen Berufsfeld (s. Studiengangsziele) anzuwen-
den. 
Schlüsselkompetenzen:  
• Fähigkeit zum abstrakten Denken 
• kommunikative Kompetenz (schriftlich und 

mündlich) 
• Argumentationsfähigkeit 
• Kompetenz einer adäquaten mündlichen Dar-

bietung von Sachverhalten  
• Transfer  
• Praktische Medienkompetenz 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 1.-4. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 250 
davon: 
1. Forschungsprojekt/Praktikum: 200 Std.  
2. Präsenzzeit: 6 Std. 
3. Prüfung (Bericht): 44 Std. 
 
Leistungspunkte: 10 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehr-
form 

Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P PRAK Praktikum oder Forschungs-
projekt  

mind. 5 
Wochen 

9 Regelmäßige Mitwirkung/ 
Teilnahme 
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bzw. 
200 

Stunden 
2 P Vor-

träge, 
Gast-
vor-
träge, 
Ex-
kursio-
nen 

sechs berufsorientierende 
Veranstaltungen 

Je mind. 
einstün-

dig 

1 Teilnahme 

Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 

13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / 
Umfang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Thema aus dem For-
schungsprojekt oder 
Praktikum (Nr. 12.1) 

Bericht Ca. 25 
Stunden / 
10 Seiten 

Zum Ende des Se-
mesters 

100 % 

14. Bemerkungen:  

Die Bestandteile und Inhalte des Forschungsprojekts an GER-M 42.1 werden in Absprache mit den 
jeweiligen Fachvertretern festgelegt.  

Um das Gelingen des Praktikums oder Forschungsprojekts in der Lehrveranstaltung GER-M 42.1 
(Praktikum) sicherzustellen, ist die regelmäßige aktive Teilnahme verpflichtend. 

Die Teilnahme am Praktikum / Forschungsprojekt (GER-M 42.1) mit o.g. Umfang sowie an den sechs 
Veranstaltungen (GER-M 42.2) wird Profdurch von den jeweiligen Referenten ausgestellte Teilnah-
mebestätigungen nachgewiesen. 

Der Bericht macht den Zusammenhang zwischen den Inhalten des Masterstudiengangs Germanistik 
und der praktischen Tätigkeit deutlich. 
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GER-M 43 
 

1. Name des Moduls: Abschlussmodul Masterarbeit 
Final Module  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Deutsche Philologie / Prof. Dr. Jürgen Daiber, 
Prof. Dr. Marcus Hahn, Prof. Dr. Ursula Regener, 
Prof. Dr. Paul Rössler 

3. Inhalte des Moduls: Dieses Modul beinhaltet die selbstständige Kon-
zeption und das Verfassen der Masterarbeit. 

4. Qualifikationsziele des Moduls /  
    Zu erwerbende Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Absolvieren dieses Moduls 
sind Studierende in der Lage, wissenschaftliche 
Fragestellungen der Literatur- und Medienwissen-
schaften oder der Wissenschaftsgeschichte und 
Geschichtswissenschaften selbstständig zu bear-
beiten. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse:  

b) verpflichtende Nachweise: Bereits erbrachtes Prüfungsvolumen von mindes-
tens 60 LP 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Germanistik 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jedes Semester 

8. Das Modul kann absolviert werden in / 
    Vorgesehene Dauer des Moduls: 

1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 4. Fachsemester 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 600 Std.  
davon: 
1. Präsenzzeit: 0 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 600 Std. 
 
Leistungspunkte: 20 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind. 

12. Modulbestandteile: 

Nr. P / WP 
/ W 

Lehrform Themenbereich / Thema SWS / 
Std. 

LP Studienleistungen 

1 P  Thema der Masterarbeit  20  
Bemerkung:  
Die Angaben zu den Leistungspunkten dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Lehrveran-
staltung zum Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst nach Abschluss des Moduls vergeben. 
13. Modulprüfung: 

Nr. Kompetenz / Thema / 
Bereich 

Art der Prüfung Dauer / Um-
fang 

Zeitpunkt Anteil an 
Modulnote 

1 Eigenständige Anferti-
gung einer wissen-
schaftlichen Arbeit 

Masterarbeit max. 4 Mo-
nate, 
ca. 80 Sei-
ten 

i.d.R. Ende 4. Semester 100 % 
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14. Bemerkungen:  
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